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Verzeiclmiss
der

Vorlesungen

welche

im Wintersemester
vom 15. Oktober 1870 bis 15. April 1871

an der

Hochschule in Bern
gehalten werden sollen.

Diejenigen Vorlesungen, welche mit einem * bezeichnet sind, werden mit Berücksichtigung der Bedürfnisse 
der Sekundarschullehramts-Kandidaten gelesen. *

I. Theologische Fakultät.
Examinatorium über die zweite Hälfte der Genesis, öffentlich, Freitag 11 —12 Uhr und Samstag 

10—11 Uhr: Herr Dr. G. Studer, o. P.
Die Propheten Joel, Amos, Micha, Montag bis Donnerstag von 11—12 Uhr: Derselbe. 
Geschichte des Volkes Israel bis zum Exil, Montag bis Freitag von 9 —10 Uhr: Derselbe. 
Exegetische Uebungen über ausgewählte Abschnitte des Matthäusevangelium, Montag bis Mittwoch 

von 10—11 Uhr: Herr Dr. Immer, o. P.
Erklärung des ersten Briefes an die Korinther, Montag bis Donnerstag von 4—5 Uhr : Derselbe. 
Erklärung des Briefes an die Römer, Montag bis Freitag von 3—4 Uhr : Herr Dr. Holsten, a. P- 
Die ältesten Schriftdenkmäler des rechtgläubigen Christenthums ausserhalb des Kanons, drei 

Stunden : Herr Zyro, P. D.
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Mittlere und neuere Kirchengeschichte, Montag bis Sonnabend von 8—9 Uhr, und Montag und 
Donnerstag von 9—10 Uhr: Herr Dr. Gelpke, o. P.

Dogmengeschichte, examinatorisch, nach Baurs Lehrbuch, Dienstag, Mittwoch, Freitag von 
9—10 Uhr: Derselbe.

Geschichte und Lehrbegriff der kleineren Kirchenparteien, Donnerstag und Freitag von 5—6 Uhr, 
öffentlich: Herr Dr. Immer, o. P.

Christologie, Montag bis Mittwoch von 5—6 Uhr: Derselbe.
System des kirchlichen Lebens, Montag bis Donnerstag von 10 bis 11 Uhr: Herr Müller, o. P. 
Homiletik und Geschichte der Predigt, Montag bis Donnerstag von 11—12 Uhr: Derselbe. 
Homiletische und katechetische Uebungen, Freitag von 10—12 Uhr: Derselbe.
Harmonielehre, mit besonderer Beziehung auf das Berner Gesangbuch : Herr Dr. Mendel, P. D. 
Methodische Anleitung zum Kirchengesang : Derselbe.
Repetitorium für Orgelspiel : Derselbe.
Theologisches Kränzchen: Herr Dr. Immer, o. P.
Exegetisch-historisches Kränzchen: Die Herren Prof. Dr. Gelpke und Prof. Dr. Holsten. 
Kränzchen für praktische Theologie: Herr Prof. Müller.

II. Juristische Fakultät.
Encyclopcedie der Rechtswissenschaft, Freitag und Samstag von 8 — 9 Uhr: Dr. Munzinger, o. P. 
Pandekten (nach Arndts), täglich von 10—12 Uhr: Herr Dr. Emil Vogt, o. P.
Deutsches Privatrecht, täglich von 3—4 Uhr: Herr Dr. Munzinger, o. P.
Handelsrecht, die vier ersten Wochentage, von 8—9 Uhr: Derselbe.
Bernisches Privatrecht, Montag bis und mit Freitag von 4—5 Uhr : Herr Dr. Leuenberger, o. P. 
Examinatorium und Praktikum des bernischen Rechts, Montag bis und mit Donnerstag von 

5—6 Uhr: Derselbe.
Droit civil français, les trois premiers jours de la semaine : Mr. le juge d’appel Garnier, P. D. 
Strafrecht, die einzelnen Verbrechen, an den fünf ersten Wochentagen von 8—9 Uhr: Herr 

Dr. Pfotenhauer, o. P.
Strafprozess, an den fünf ersten Wochentagen von 11—12 Uhr: Derselbe.
Examinatorium über Strafrecht und Strafprozess, mit Erörterung interessanter Rechtsfälle, 

Samstag von 11 —12 Uhr: Derselbe.
Gerichtliche Medicin für Juristen, eine Stunde wöchentlich: Herr Dr. Karl Emmert, o. P.
Uebungen der gerichtlichen Rede, mit Benutzung von Strafrechtsfällen, Donnerstag Abends 7 Uhr : 

Herr Dr. Gustav Vogt, o. P.
Natürliches Staatsrecht, die drei ersten Wochentage von 3—4 Uhr: Herr Oberrichter Hodler, P. D. 
Schweizerisches Staatsrecht, täglich von 9—10 Uhr: Herr Dr. Gustav Vogt, o. P.
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Die moderne Nationalœkonomie, Uebersicht und Kritik der Wirthschaftstheorien seit Adam Smith, 
die vier ersten Wochentage von 5—6 Uhr : Derselbe.

Cours élémentaire d’économie politique, lundi, mardi, mercredi, jeudi, et vendredi, de 2 à 3 heures : 
Mr. A. Dunoyer, P. o.

Cours d’économie politique appliquée à la législation, mardi et jeudi de 3 à 4 heures : le même. 
Socialstatistik, mit praktischen Uebungen und Besprechungen, Montag und Mittwoch von 

7- 8 Uhr Abends, publice: Herr Dr. W. Gisi, P. D.

III. Medizinische Fakultät.
Systematische Anatomie des Menschen, I. Theil : Knochen- und Bänderlehre, Montag, Dienstag, 

Donnerstag und Freitag von 11—12 Uhr: Herr Dr. Aeby, o. P.
II. Theil : Muskel-, Eingeweide- und Gefässlehre, Montag, Dienstag, Donnerstag 

und Freitag von 10—11 Uhr, Mittwoch und Samstag von 10—12 Uhr: Derselbe. 
Mikroscopische Anatomie, Montag, Dienstag, Donnerstag von 3—4 Uhr : Derselbe. 
Präparirübungen, täglich von Morgens 8 Uhr bis Abends 6 Uhr : Derselbe.
Physiologie, II. Theil: Stimme, Sinne und Nervensystem, Montag, Dienstag, Donnerstag und 

Freitag von ll--12Uhr, mit Versuchen Freitag von 2—3 Uhr : Herr Dr. Valentin, o.P.
Physiologische Uebungen, Montag und Donnerstag von 3—5 Uhr : Derselbe.
Mikroscopie der Pflanzen- und der Thiergewebe in gewöhnlichem und in polarischem Lichte, 

Dienstag und Freitag von 3—5 Uhr : Derselbe.
Allgemeine Pathologie, Montag bis Freitag von 10—11 Uhr: Herr Dr. Klebs, o.P. 
Pathologisch-anatomische Demonstrationen und Secirübungen, Montag, Mittwoch und Freitag 

von 3—4 Uhr : Derselbe.
Uebungen im pathologischen Institut, Dienstag und Donnerstag von 2—4 Uhr : Derselbe. 
Arzneiverordnungslehre, mit praktischen Uebungen in der Arzneibereitung in der Staatspotheke, 

wöchentlich 2 Stunden : Herr Dr. Jonquière, P. hon.
Pharmakodynamik, 4 Stunden wöchentlich : Herr Dr. Schwarzenbach, o. P.
Physiologische und pathologische Chemie, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 

5—6 Uhr : Derselbe.
Medizinische Klinik und Poliklinik, täglich von 8—9y2Uhr: Herr Dr. Munk, o.P.
Spezielle Pathologie und Therapie, I. Theil: Montag, Mittwoch, Donnerstag von 11—12 Uhr: 

Derselbe.
Spezielle Pathologie und Therapie, H. Theil: Dienstag, Freitag und Samstag von 11—12 Uhr: 

Herr Dr. Niehans, P. D.
Die Krankheiten der Haut, mit Benutzung des poliklinischen Materials und Hebra’s Hand

atlas, 2 mal wöchentlich : Derselbe.
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Theoretisch-praktischer Curs der Auscultation, Percussion und Idroscopie, 4 Stunden wöchentlich : 
Herr Dr. Kottmann, P. D.

Klinik der Kinderkrankheiten, Dienstag von 2—3 Uhr und Donnerstag von 3—4 Uhr : Herr 
Dr. R. Demme, P. D.

Theoretischer Cursus der Kinderkrankheiten: die Erkrankung der Kinder von der Geburt bis 
zum Ende der ersten Dentition, 2 mal wöchentlich : Derselbe.

Psychiatrie mit klinischen Demonstrationen, Samstag von 4—-6 Uhr in der Waldau: Herr 
Direktor Schärer, P. D.

Chirurgische Poliklinik und Klinik, Montag bis Samstag von 9!/3—H Uhr: Herr Dr. Lücke, o. P. 
Theoretische Chirurgie, Spezieller Theil, Montag bis Freitag von 4—5 Uhr : Derselbe.
Chirurgie, Repetitorium und Examinatorium derselben, Montag, Mittwoch und Freitag, von 

5—6 Uhr : Herr Dr. C. Emmert, o. P.
Chirurgische Verbandlehre, Samstag von 3—5 Uhr : Herr Dr. W. Emmert, P. D.
Klinik und Poliklinik der Augenkrankheiten, Montag, Dienstag, Donnerstag von 11—1 Uhr: 

Herr Dr. Dor, o. P.
Mwgenspet/eZcwrS; Montag und Mittwoch von 5—6 Uhr : Derselbe.
Die entzündlichen Krankheiten des Auges, 2 mal wöchentlich : Herr Dr. Emil Emmert, P. D. 
Repetitorium der Ophthalmologie, 3 mal wöchentlich : Derselbe.
Ohrenheilkunde, verbanden mit praktischen Uebungen, 2 mal wöchentlich : Hr. Dr. Christeller, P.D. 
Klinische Vorträge über venerische und chronische Hautkrankheiten, Samstag von 2—4 Uhr : 

Herr Dr. v. Erlach, P. D.
Geburtshilfliche Klinik und Poliklinik, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 5—6 Uhr : 

Herr Dr. Breisky, o. P.
Theoretische Geburtshilfe, Montag, Mittwoch und Freitag von 3—4 Uhr: Derselbe. 
Gynœkologie, Donnerstag von 9—10 Uhr, Freitag und Samstag von 11—12 Uhr: Derselbe. 
Gerichtliche Medicin mit gerichtsärztlicher Casuistik, täglich mit Ausnahme Samstags, von 4—5 

Uhr : Herr Dr. C. Emmert, o. P.
Oeffentliehe Gesundheitspflege (Sanitätspolizei), Montag und Donnerstag von 9—10 Uhr : Derselbe. 
Ausgewählte Abschnitte aus der öffentlichen Gesundheitslehre, in zwei zu bestimmenden Stunden : 

Herr Dr. Ziegler, P. D.

IV. Philosophische Fakultät.
A. Philosophie.

Psychologie, in drei zu bestimmenden Stunden : Herr Dr. Hehler, a. P. 
Logik, Montag, Dienstag und Freitag von 2—3 Uhr : Herr Dr. Ris, o. P. 
Rechtsphilosophie, an den vier ersten Wochentagen, von 8—9 Uhr: Derselbe. 
Religionsphilosophie, an den vier ersten Wochentagen von 3—4 Uhr : Derselbe. 
Religionsphilosophie, in drei zu bestimmenden Stunden: Herr Dr. Trächsel, P.D. 
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Geschichte der neueren Philosophie seit Kant : Dienstag und Freitag von 7—8 Uhr Abends, 
öffentlich : Derselbe.

Allgemeine Pœdagogik, Repetitorium ausgewählter Parthien, eine Stunde wöchentlich: Herr 
Rüegg, a. P.

Methodologie des deutschen Unterrichts an Mittelschulen, zweistündig : Herr Dr. Bäbler, P. D. 
Geschichte der neueren Pœdagogik, in zwei zu bestimmenden Standen: Herr Rüegg, a.P. 
Geschichte der Pœdagogik, drei Stunden : Herr Dr. Bäbler, P. D.
Philosophisches Conversatorium, Herr Dr. Hehler, a. P.

B. Philologie und Litteratur.
Elemente der philosophischen und vergleichenden Sprachwissenschaft, zweistündig : Herr Dr. 

Tobler, a. P.
Arabische Sprache, zweistündig : Herr Dr. Sprenger, P. h.
Elemente der Sanskrit-Grammatik, Erklärung des Nal, zweistündig : Herr Dr. Knaus, a. P.
Einleitung in die Schriften Platons und Symposion, Montag bis Freitag von 9—10 Uhr : Herr 

Dr. Rettig, o. P.
Catullus, Montag, Mittwoch, Freitag von 10—11 Uhr: Derselbe.
Tacitus Agricola, zweistündig : Herr Knaus, a. P.
Ausgewählte Epinikien Pindars, dreistündig : Herr Dr. Jahn, P. D.
Ausgewählte Oden des Horaz, dreistündig : Derselbe.
Aeschylos Eumeniden, Montag, Mittwoch, Freitag von 2—3 Uhr : Herr Dr. Hagen, P. D.
Das Zeitalter der Humanisten und der Wiedererweckung der Wissenschaften, Samstag von 

11—12 Uhr, öffentlich: Derselbe.
♦) Griechische Formenlehre (für Sekundarschullehramtskandidaten), 3—4stündig : Herr Pfander, 

P. D.
Erklärungen altdeutscher Sprachdenkmäler, 3stündig : Herr Dr. T obier, a. P.
Geschichte der neuhochdeutschen Nationallitteratur, mit einleitender Uebersicht über die frühern 

Perioden, dreistündig : Herr Dr. Pabst, a. P.
♦) Geschichte der deutschen Litteratur der Schweiz, einstündig, öffentlich: Herr Dr. Tobler, a.P. 
Die Dichter der romantischen Schule, Montag, Mittwoch, Freitag von 3—4 Uhr: Herr Dr.

Bülau, P. D.
Klopstoks Leben und Oden, Montag und Mittwoch von 4—5 Uhr : Derselbe.
Die epische und dramatische Behandlung der Nibelungensage, Freitag von 4—5 Uhr : Derselbe.
Histoire de la littérature française au l&ième siècle, lundi, mardi, mercredi, de 5 à 6 heures : 

Mr. le Dr. Schaffter, a. P.
Machiavelli: «Il principeÿ, übersezt und erklärt, Donnerstag, Freitag und Samstag von 5—6 

Uhr : Derselbe.
Geschichte des modernen Dramas — allgemeine Einleitung — das spanische Theater, 3 Stun

den wöchentlich : Herr Dr. Schön!, P. D.
Cervantes, publice, 2 Stunden : Derselbe.
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Im philologischen Seminar:
Sophokles Ajas, Dienstag und Donnerstag von 10—11 Uhr : Herr Dr. Rettig, o. P.
Sallust Historien: Herr Dr. Hagen, P. D.
Leitung der schriftlichen und Disputations- Uebungen : Derselbe. 
Griechische Gesellschaft: Herr Dr. Rettig, o. P.

C. Geschichte.
Encyklopœdie der historischen Wissenschaften, Montag, Dienstag und Donnerstag, von 4—5 Uhr : 

Herr Dr. Winkelmann, o. P.
Europäisches Staatensystem, vorzüglich im 17. und 18. Jahrhundert, Montag und Dienstag von 

5—6 Uhr : Derselbe.
*) Geschichte der Schweiz, von der Auflösung der Mediationsakte bis zur jetzigen Bundesverfassung, 

Mittwoch und Freitag von 5—6 Uhr : Herr Dr. Hidber, a. P.
*) Schweizer geschickte, erster Theil, mit Uebungen an den Quellen und Besprechungen, öffentlich, 

Dienstag und Freitag 7—8 Uhr : Herr Dr. W. Gisi, P. D.
Histoire du commerce, au moyen age et dans les temps modernes, lundi, mercredi et vendredi 

de 3 à 4 heures : Mr. A. Dunoyer, P. o.

Im historischen Seminar:
Historisch-kritische Uebungen, besonders im Anschluss an Nithardi historiarum libri IV, in usum 

scholarum edidit G. H. Petz, Hannover : Hr. Dr. Winkelmann, a. P. (gratis).
Historisch-pœdagogische Uebungen, in zu bestimmenden Stunden : Derselbe.
Quellenkunde und Urkundenlehre zur Schweizer geschickte : Herr Dr. Hidber, a. P. 
Uebungen im mündlichen Vortrage: Derselbe.

D. Mathematik.
Elliptische Funktionen, zweistündig : Herr Dr. Schläfli, a. P.
Partielle Differentialgleichung eu, dreistündig : Derselbe.
Geometrie, von drei oder mehr Dimensionen, zweistündig: Derselbe.
Mechanik, zweistündig : Derselbe.
Synthetische Geometrie, zweistündig : Herr Dr. Sidler, P. h.
Elemente der Differential- und Integralrechnung, zweistündig : Derselbe.
Geschichte der mathematisch-physikalischen Untersuchungen im 18. Jahrhundert, einstündig, Herr

Dr. Cherbuliez, P. D.
Analytische Mechanik, erster Theil, zweistündig : Derselbe.
Ballistik, mit Anwendung auf Artillerie, Dienstag und Freitag, von 9—10 Uhr : Herr 

Blaser, P. D.
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Einleitung in die praktische Astronomie, mit Demonstrationen auf der Sternwarte, zweistündig :
Herr E. Jenzer, P. D.

Praktische Uebungen auf der Sternwarte, an zwei Abenden : Derselbe.

E. Naturwissenschaft.

a. Naturlehre.

Physikalische Geographie, vierstündig : Herr Dr. B. Studer, o. P.
♦) Experimental-Physik (Wärme, Magnetismus, Reibungselektrizität, Galvanismus), täglich von 

9—10 Uhr : Herr Dr. Forster, o. P.
Spektral-Analyse und deren Anwendungen auf die Erforschung der Constitution der Himmels

körper, auf Technik, Medizin etc., öffentlich, Montag von 11—12 Uhr: Derselbe.
Mechanik der festen Körper, zweistündig : Derselbe.
Repetitorium der Physik, zweistündig : Derselbe.
Physikalisches Praktikum, Samstag von 2—6 Uhr : Derselbe.
Geschichte der Physik von Galilei bis Newton, 2stündig : Herr Dr. Cherbuliez, P. D.
Chemie der organischen Verbindungen, mit Einschluss der Analyse organischer Körper, täglich 

von 2—3 Uhr: Herr Dr. Schwarzenbach, o. P.
Praktische Kurse im Laboratorium, täglich von 9—12 Uhr und von 3—5 Uhr : Derselbe. 
Pharmakognosie, Montag und Donnerstag von 3 -4 Uhr : Herr Dr. Flückiger, a. P.
Chemische und mikroskopische Demonstrationen zur Pharmakognosie, Freitag von 3—4 Uhr : 

Derselbe.

b. Naturgeschichte.

Allgemeine Naturgeschichte, Montag bis Donnerstag von 11—12 Uhr: Herr Dr. Perty, o. P. 
Ethnographie oder vergleichende Völkerkunde, Montag bis Mittwoch von 5—6 Uhr: Derselbe. 
Medizinische Zoologie, Freitag von 11—12 Uhr: Derselbe.
Naturgeschichte der kryptogamischen Pflanzen, Mittwoch und Freitag von 3—4 Uhr: Herr 

Dr. Fischer, o. P.
Anleitung zum Untersuchen und Bestimmen kryptogamischer Pflanzen, Samstag von 2—3 Uhr : 

Derselbe.
Repetitorium der allgemeinen und speziellen Botanik, mit besonderer Berücksichtigung der 

offizinellen Pflanzen, zweistündig: Derselbe.
Pflanzengeographie, einstündig: Derselbe.
Mineralogie, Montag bis Donnerstag von 8—9 Uhr: Herr Bachmann, p. D.
*) Elementare Mineralogie, dreistündig : Derselbe.
Ueber die wichtigem fossilen Mollusken, zweistündig : Derselbe.

2
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F. Schöne Künste.
*) Anleitung zum Zeichnen und Malen akademischer Gegenstände, täglich in zu bestimmenden 

Stunden : Herr Volmar, P. D. •
Anleitung zum Zeichnen und Malen landschaftlicher Gegenstände, viermal wöchentlich : 

Derselbe.
Anatomisches Zeichnen, zweimal wöchentlich.

Herr J. Niggeler, akademischer Turnlehrer, wird Samstags von 3 bis 4 Uhr Systematik und 
Methodik des Turnens vortragen.

Bern, den 9. Juli 1870.

Namens des akademischen Senats:

Der derzeitige Rektor

Prof. Dr. G. Vogt.
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Histologie und systematische Anatomie, 8 Stunden : Herr Prof. Metzdorf. 
Secirübungen, 12 Stunden: Derselbe.
Propädeutik und Methodologie, 1 Stunde : Derselbe.
Embryologie, mit Rücksicht auf Missbildungen, 3 Stunden : Derselbe.
Pathologische Anatomie, 6 Stunden, Herr Prof. Dr. Leonhardt. 
Chirurgie, 6 Stunden : Derselbe.
Praktischer Operationskurs, Stundenzahl unbestimmt: Derselbe. 
Ambulatorische Klinik, Stundenzahl unbestimmt : Derselbe.
Sektionsübungen und demonstrativer pathalogisch-anatomischer Kurs : Derselbe. ,
Spezielle Pathologie und Therapie , inch allgemeine Therapie , 6 Stunden : Herr Prof. Dr. Pütz. 
Geburtshülfe, 3 Stunden : Derselbe.
Hufbeschlaglehre, 3 Stunden : Derselbe. 
Stationäre Klinik, 6—9 Stunden : Derselbe.
Organische Chemie, 6 Stunden : Herr Prof. Dr. Schwarzenbach 
Physik, 5 Stunden : Herr Prof. Dr. Forster.
Mineralogie und Geologie: Herr Privatdocent Bachmann. 
Exterieur des Pferdes und Rindes, 4 Stunden: Der Prosector.
Repetitorium der speziellen Pathologie und Therapie, 6 Stunden :

Bern, den 8. Juli 1870.

Der Direktor der Veterinärschule:
Prof Dr. Pütz.

Siehe hievor den Lections- 
katalog der Hochschule.

w I. klinische Assistent.
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Stundenplan
der Berihelea Weisehwh»

Wintersemester 1870|71.

In den Stundenplan werden nur diejenigen Vorlesungen aufgenommen, für 
welche eine bestimmte Zeit im Kataloge angegeben ist.
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Montag.

Vomi. Theologische Fakultät. Juridische Fakultät. Miziulschc Fakultät- Philosoph. Fakultät.

8—9 Gelpke, Kirchengesch. Munzinger, Handels-R. 
Pfoienhauer, Strafrecht.

Munk, mediz. Klinik. Ris, Rechtsphilosophie. 
Bachmann, Mineralogie

9—10 G. Studer, Gesch. v.Isr. 
Gelpke, Kirchengesch.

G.Vogt, Schweiz. Staats
recht.

Munk, mediz., und 
Lücke, chirurg. Kiinik. 

G. Emmert, Sanit. pol.

Rettig, Platon.
Forster, Experimental

physik.

10—11 Imüier, Matthaeus.
Müller, System d. kirchl.

Lebens. '

E. Vogt, Pandekten. Aeby, Anatomie II.
Klebs, allgem.Pathologie.
Lücke, chirurg. Klinik.

Rettig, Gatull.

11 - 12 G. Studer, Joel, Amos u. 
Micha.

Müller, Homiletik.

E. Vogt, Pandekten. 
Pfotenhauer, Strafproz.

Aeby, Anatomie I. 
Valentin, Physiologie II. 
Munk, spec.Path.u.Th.I. 
Dor, Augenklinik.

F orster, Spectralanalyse. 
Perty, allg. Naturgesch.

Naclini.
12-1

Dor, Augenklinik.

2-3 Dunoyer, cours élémt. 
d’économie politique.

Ris, Logik.
Hagen, Aeschylos. 
Schwarzenbach, organ.

Chemie.

3-4 Holsten, Römerbrief. Munzinger, deutsch.Pri
vatrecht.

Hodler, natürl. Staatsr.

Aeby, microsc.Anatomie 
Valentin, physiol.Uebgn. 
Klebs, path. u. anat.Dem. 
Breisky, theor.Geburtsh.

Ris, Religionsphilos.
Bülau, romant. Sch.
Dunoyer, hist, du comm. 
Flückiger, Pharmakogn.

4—5 Immer, I. Korinther. Leuenberger, bern. Pri
vatrecht.

Valentin, physiologische 
Uebungen.

Lücke, theoret. Chirurg. 
C. Emmert, gerchtl.Med.

Bülau, Klopstock. 
Winkelmann, Encyclop. 

d. liistor. Wissensch.

5—6 Immer, Christologie. Leuenberger, Examina- 
torium.

G. Vogt, Nationalökon.

Schwarzenbach, phys. u. 
patholog. Chemie.

G.Emmert, chirurg. Rep. 
u. Examinator.

Dor, Augenspiegelcurs. 
Breisky, gebrtshlfl. Klinik

Schaffter, littér.française. 
Winkelmann,europäisch.

Staaterisystem.
Perty, Ethnographie.

7—8

1

Gisi, Socialstatistik.
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Dienstag.

Vorm. Theologische Fakultät. Juridische Fakultät. Medizinische Fakultät. Philosoph. Fakultät.

8—9 Gelpke, Kirchengesch. Munzinger, Handlsrcht. 
Pfotenhauer, Strafrecht.

Munk, medizinische Kli
nik.

Ris, Rechtsphilosophie. 
Bachmann, Minera log.

9-10
G. Studer, Geschichte v. 

Israel.
Gelpke, Examinator, der 

Dogmengeschichte.

G. Vogt, Schweiz.Staats
recht.

Munk, medizin., und 
Lücke, Chirurg. Klinik.

Rettig, Platon.
Blaser, Ballistik.
Forster, Experimental

physik.

10—11 Immer, Matthæus.
Müller, System d. kirchl.

Lebens.

E. Vogt, Pandekten. Aeby, Anatomie II. 
Klebs, allgem. Patholog.
Lücke, Chirurg. Klinik.

Rettig, Sophokles.

11-12 G.Studer, Joel, Amos u. 
Micha.

Müller, Homiletik.

E. Vogt, Pandekten. 
Pfotenhauer, Strafpro

zess.

Aeby, Anatomie I.
Valentin, Physiologie II.
Niehans, sp.Path.u.Th.II. 
Dor, Augenklinik.

Perty, allgemeine Natur
geschichte.

Nach in.
12-1

Dor, Augenklinik.

2-3 Dunoyer, cours élément, 
d’économie politique.

Klebs, Uebung. im path. 
Institut.

Demme, Klinik der Kin
derkrankheiten.

Ris, Logik.
Schwarzenbach, organ.

Chemie.

3—4 Holsten, Römerbrief.
Munzinger, dtsch.Privtr.
Hodler, natürl. Staatsr. 
Dunoyer, Econom. polit.

appliquée.

Aeby, mikroscp.Anatom. 
Valentin, Mikroscopie.
Klebs, Uebungen im pa

tholog. Institut.

Ris, Religionsphilos.

4-5 Immer, I. Korinther. Leuenberger, bernisch.
Privatrecht.

Valentin, Mikroscopie.
Lücke, theoret. Chirurg. 
C.Emmert, gerichtl.Med.

Winkelmann, Encyclop. 
der histor. Wissenscb.

5- 6 Immer, Christologie. Leuenberger, Examinât. 
G. Vogl, Nationalökon.

Schwarzenbach, physiol, 
u. patholog. Chemie.

Breisky, gebrtshlfl.Kiinik

Schaffter, Macchiavelli. 
Winkelmann,europäisch.

Staatensystem.
Perty, Ethnographie.

7-8 Trächsel, Geschichte der 
neuern Philosophie.

Gisi, Schweizergesch.
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Mittwoch.

Vomi. Theologische Fakultät. Juridische Fakultät. Medizin. Fakultät. Philosoph, Fakultät.

8-9 Gelpke, Kirchengesch. Munzinger, Handelsrcht. 
Pfotenhauer, Strafrecht.

Munk, medizin. Klinik. Ris, Rechtsphilosophie. 
Bachmann, Mineralogie.

9—10
G. Studer, Geschichte v. 

Israel.
Gelpke, Examinator, d. 

Dogmengeschichte.

G. Vogt, Schweiz. Staats
recht.

Munk, medichi., und 
Lücke, Chirurg. Klinik.

Rettig, Platon.
Forster, Experimental

physik.

10-11 Immer, Matthæus.
Müll er, System d. kirchl.

Lebens.

E. Vogt, Pandekten. Aeby, Anatomie II. 
Klebs, allgem. Pathölog.
Lücke, Chirurg. Klinik.

Rettig, Catull.

'11—12 G.Sluder, Joel, Amos u. 
Micha.

Müller, Homiletik.

E. Vogt, Pandekten. 
Pfotenhauer, Strafproz.

Aeby, Anatomie II. 
Munk, spec. Pathol, u.

Therapie I.

Perly, allgem. Naturge
schichte.

Nachm.
12—1

2-3 Dunoyer, cours élém.d’ 
économie politique.

Hagen, Aesehylos. 
Schwarzenbach, organ.

Chemie.

3—4 Holsten, Römerbrief. Munzinger, deutsch. Pri
vatrecht.

Hodler, natürl. Staatsr.

Klebs,patholog.- anatom. 
Demonstrationen.

Breisky, theor. Geburts- 
hülfe.

Ris, Religionsphilosoph.
Bülau, romant. Schule.
Dunoyer, histoire du 

commerce.
Fischer, Naturgesch. der 

kryptogam. Pflanzen.

4—5 Immer, 1. Korinther. Leuenberger, bern. Pri
vatrecht.

Lücke, theoret. Chirurg. 
C. Emmert, gerichtliche

Medizin.

Bülau, Klopstock.

5-6 Immer, Christologie. Leuenberger, Examinât. 
G. Vogt, Nationalökon.

C.Emmert, chir.Repet.u. 
Examin.

Dor, Augenspiegelkurs.
Breisky, .gebrthlfl.Klinik.

Schaffter, littérat. franç. 
Hidber, Schweizergesch. 
Perty, Ethnographie.

7-8 Gisi, Socialstatistik.

■
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Donnerstag.

Vomi.
Theologische Fakultät. | Juridische Fakultät. Medizinische Fakultät. Philosoph. Fakultät.

8-9 Gelpke, Kirchengesch. Munzinger, Handelsrcht. 
Pfotenhauer, Strafrecht.

Munk, medizin. Klinik. Ris, Rechtsphilosophie. 
Bachmann, Mineralogie.

9-10 G. Studer, Gesch. v.ls ra e 1. 
Gelpke, Kirchengesch.

G.Vogt, scbweiz. Staats
recht.

Munk, medizin.,u. Lücke, 
chirurgische Klinik.

Breisky, Gynäkologie. 
G.Emmert, Sanit. pol.

Rettig, Platon.
Forster, Experimental

physik.

10-11 Müller, System d. kirchl. 
Lebens.

E. Vogt, Pandekten. Aeby, Anatomie II. 
Klebs, allg. Pathologie.
Lücke, Chirurg. Klinik.

Rettig, Sophokles.

11—12 G. Studer, Joel, Amosu. 
Micha.

Müller, Homiletik.

E. Vogt, Pandekten. 
Pfoienhauer, Strafproz.

Aeby, Anatomie I. 
Valentin, Physiologie II. 
Munk, spec.Path. u.Th.I. 
Dor, Augenklinik.

Perty, allgemeine Natur
geschichte.

Nachm.
12—1

Dor, Augenklinik.

2-3 ♦ Dunoyer, cours élém. d’ 
économie politique.

Klebs, üebungen im pa
thologischen Institut.

Schwarzenbach, organ. 
Chemie.

3-4 Holsten, Römerbrief.
Munzinger, deutsch. Pri

vatrecht.
Dunoyer, économ. polit, 

appliquée.

Aeby,microsc.Anatomie. 
Valentin, physiol.Uebgn. 
Klebs, Uebgn. path. Inst. 
Demme,Klinik d.Kdrkrh.

Ris,Religionsphilosophie 
Flückiger, Pharmakog

nosie.

4-5 Immer, I. Korinther. Leuenberger, bern. Pri
vatrecht.

Valentin,physiolog.Uebg. 
Lücke, theoret. Chirurgie 
C.Emmert, gerichtl.Med.

Winkelmann, Encyklo- 
pädie der historischen 
Wissenschaften.

5-6 Immer, Geschichte der 
kleineren Kirchenpar
teien.

Leuenberger, Examinât. 
G. Vogt, Nationalökono

mie.

Schwarzenbach, physiol, 
und pathol. Chemie.

Breisky, geburtshilfliche 
Klinik.

Schaffter, Macchiavelli.

7—8 G. Vogt, gerichtl. Rede
übungen. -

*

3
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Freitag.

Form. Theologische Fakultät, Juridische Fakultät. Medizinische Fakultät. Philosoph. Fakultät.

8-9 Gelpke, Kirchengesch. Munzinger, Encyclopäd. 
Pfotenhauer, Strafrecht.

Munk, medizin. Klinik.

9-10
G. Stader, Geschichte v. 

Israel.
Gelpke, Examinatorium 

der Dogmengesch.

G.Vogt, Schweiz. Staats
recht.

Munk, medizinisch., und 
Lücke, chirurg. Klinik.

Rettig, Platon.
Blaser, Ballistik.
Forster, Experimental

physik.

10-11 Müller,homilet.u.katech.
Uebungen.

E.Vogt, Pandekten. Aeby, Anatomie II.
Klebs, allgem.Pathologie.
Lücke, chirurg. Klinik.

Rettig, Catull.

11-12
G.Studer, Examin, über 

Genesis.
Müller, homilet. und ka- 

techet. Uebungen.

E. Vogt, Pandekten. 
Pfotenliauer, Slrafproz.

Aeby, Anatomie I. 
Valentin, Physiologie II. 
Niehans,sp.Path.u.Th.II. 
Breisky, Gynäkologie.

Perty, medizinische Zo
ologie.

Nachm.
12-1

2—3 Dunoyer, cours élément, 
d’économie politique.

Ris, Logik.
Hagen, Aeschylos.
Schwarzenbach, organ.

Chemie.

3-4

-

Holsten, Römerbrief. Munzinger, dcutsch.Pri- 
vatrecht.

Valentin, Mikroscopie.
Klebs, pathol. änathom. 

Demonstrationen.
Breisky, theor. Gebrtshlf.

Bülau, romant. Schule.
Dunoyer,h.du commerce 
Flückiger, Demonstrat.

zur Pharmakogn.
Fischer, Nalurgesch. der 

kryptogamisch. Pflanz.

4-5 Leuenberger, bernisch. 
Priva tre ch t.

Valentin, Mikroskopie.
Lücke, theoret. Chirurgie 
C. Emmert, gerichtliche

Medici n.

Bülau, ep. u. dram. Be-
Imdlg. d.Nibelungnsag.

5-6 Immer, Geschichte der 
kleineren Kirchenpar
teien.

Schwarzenbach, physiol, 
und patholog. Chemie.

C.Emmert, chirurg. Re
petitor. und Examinât.

Breisky, gebrtshlfl.Klinik

Schaffter, littéral. franç. 
Hidber, Schweizergesch.

7-8
Trächsel, Geschichte der 

neuern Philosophie.
Gisi, Schweizergesch.
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Samstag.

-

Vorra- Theologische Fakultät. Juridische Fakultät. Medizinische Fakultät. Philosoph. Fakultät.

8-9 Gelpke, Kirchengesch. Munzinger, Encyklopäd. Munk, medizin. Klinik.

9—10 G.Vogt, Schweiz. Staatsr. Munk, medizin., und 
Lücke, Chirurg. Klinik.

Forster, Experimental
physik.

10—11 G. Studer, Examinator, 
über Genesis.

E. Vogt, Pandekten. Aeby, Anatomie II. 
Lücke, chirurg. Klinik.

11—12 E. Vogt, Pandekten.
Pfotenhauer, Examina- 

torium.

Aeby, Anatomie II. 
Niehans, spec. Pathol, u.

Therapie II.
Breisky, Gynäkologie.

Hagen, Zeitalter der Hu
manisten.

Vachili,
12—1

2—3
Fo rster, phys.Pr akti kum. 
Schwarzenbach, organ.

Chemie.
Fischer, Bestimmg.kryp- 

togam. Pflanzen.

3-4 Munzinger, deutsch. Pri
vatrecht.

W. Emmert, chirurgische 
Verbandlehre.

Forster, physikal. Prak
tikum.

4—5 Schärer, Psychiatrie.
W.Emmert, chirurgische 

Verbandlehre.

Forster, physikal. Prak
tikum.

5—6 Schärer, Psychiatrie. Schaffter, Macchiavelli-.
Forster, physikal. Prak

tikum.

7-8

■

•»


